
Er hat Spaß gemacht 

Epitaph 

  

Kalter Stein und Blattgold, 

wie für die Ewigkeit gemacht. 

Doch allzu lang steht so ein Grabstein für Normalsterbliche nie. 

Bald schon endet für das Grab die Pacht. 

Darauf kann ich also locker verzichten.  

Das kam für mich nie in Betracht. 

Dabei hätt’ ich so eine nette Grabinschrift für mich, 

frei nach Brecht: „Er hat Spaß gemacht“. 

 

Er hat Spaß, er hat Spaß, er hat Spaß gemacht. 

Er hat Spaß, er hat Spaß gemacht. 

Er hat Spaß, mmm, er hat Spaß gemacht. 

Er hat Spaß, er hat Spaß gemacht. 

 

Ich sage euch heute für immer „Lebt wohl“. 

Hofft nicht auf ein Wiedersehen! 

Euer singender, klingender Eisbrecher sinkt, 

und wird nicht wieder auferstehen. 

Noch einmal ungefragt eine große Klappe gehabt. 

Ich wäre glücklich, wenn ihr drüber lacht. 

Also lasst mich jetzt am Ende nicht hängen, singt mit! 

Kommt, singt mit: „Er hat Spaß gemacht“! 

 

Er hat Spaß, er hat Spaß, er hat Spaß gemacht. 

Er hat Spaß, er hat Spaß gemacht. 

Er hat Spaß, mmm, er hat Spaß gemacht. 

Er hat Spaß, er hat Spaß gemacht. 

 

Ich habe mehr als komfortabel 

mit meinen Albträumen gelebt. 



Ich kam mit allem, was war, am Ende klar, 

wenn auch reichlich überdreht. 

Ich habe im Hier und Heute  

immer nur vom Morgen gezehrt. 

Ich habe brachial-euphorisch am Zeiger gedreht. 

Hoffentlich lieg ich jetzt nicht völlig verkehrt, von wegen: 

 

Er hat Spaß, er hat Spaß, er hat Spaß gemacht. 

Er hat Spaß, er hat Spaß gemacht. 

Er hat Spaß, mmm, er hat Spaß gemacht. 

Er hat Spaß, er hat Spaß gemacht. 

 

Ich habe oft nicht gewusst, was ich dachte, 

bevor ich hörte, was ich sang. 

Ich habe gelärmt und geprahlt, manches teuer bezahlt, 

als Rudeltier und als Mann. 

Nur auf eins war ich wirklich stolz: Auf euch!!! 

Ich hätte euch gerne mehr vermacht. 

Behaltet mich trotzdem in lieber Erinnerung 

mit „Er hat Spaß gemacht“! 

 

Ich habe zum Glück viel Glück gehabt, 

war nur leicht überkonditioniert. 

Hab mich als Dacapo-Dakota, als hellgrüner Roter 

absolut königlich PHALLUSTIERt. 

 

Danke fürs Kommen! Danke, dass du auch heut 

für mich dagewesen bist! 

Für dein Herz, für dein Lachen! Lasst es ordentlich krachen, 

wenn der offiziöse Teil hier überstanden ist! 

Ich werde jetzt, was ich immer werden wollte: 

Anemonenhumus unter Buchen. 

Es ist so schön Anfang April in Wiligrad. 



Vielleicht kommst du mich mal besuchen? 

Du, da gibt’s echt leckeren Kuchen – kein Gag! 

 

PS: Ha ha, von wegen Kalauer und „Reim dir oder ick fress dir“, der Kuchen in Wiligrad ist 
wirklich lecker.  

Und, ihr Lieben, es liegt in der Natur der Sache, dass ich mich bei meiner eigenen 
Beerdigung schlecht live am Kulturprogramm beteiligen kann.  

Deshalb habe ich dieses Liedchen schon mal vorab für diesen Anlass aufgenommen.  

 

Umärmelung und Kuss. Euer P. 

 

„Ich benötige keinen Grabstein, aber wenn ihr einen für mich benötigt, wünschte ich, es 
stünde darauf: 

Er hat Vorschläge gemacht.“ Bertolt Brecht 

 


